
TTD lSichtung in Kienbaum

Fünf SHBV-Jugendliche bei der zentralen Sichtung dabei

Linda Klasen siegreich
Bei der Talentteam - Sichtung des DBV am 26/27. April in Kienbaum waren die
Teilnehmer des SHBV überaus erfolgreich.
Für  den Jahrgang 1990 g ing es darum, Die bisher als TTD | - Ersatz geführten

Spie ler  F inn Glomp und Nadine Kuhnert
erh ie l ten ebenfa l ls  e ine Ein ladung und
bekommen damit  noch e inmal  d ie Chan-
ce,  s ich für  den DBV -  Kader zu qual i f iz ie-
ren.
Damit  nehmen vom SHBV insgesamt
fünf  Spie ler  an der  zentra len Sichtung
teil, wobei Ina Voigt als Ersatz auch noch
rein rutschen kann.
Neele Voigt  n immt n icht  an der  Sichtung
te i l ,  fähr t  aber  mi t ,  um an e inem DBV -
Lehrgang te i lzunehmen.
Dies is t  e in sehr  schönes Ergebnis für
den SHBV und mi t  Sicherhei t  der  guten

Linda Klasen vom TSV Trittau gewann
das Sichtungsturn ier  in  Kienbaum.

Foto:  A.Zimmermann

sich erst einmal für die zentrale Sichtung
am719.  Juni  zu qual i f iz ieren.
Linda Klasen vom TSV Trittau belegte den
ersten Platz im Sichtungsturnier und hatte
damit die Fahrkarte für ff ingsten in der
Tasche (super Leistung) Wei Ming Hau-
schi ld  und Nikola j  Persson (noch Jahrgang
91) schafften die Halbfinalteilnahme und
konnten damit ebenfalls die Teilnahme
sichern (k lasse) .
Neele Voigt verbleibt im TTD I Team
(Jahrgang 89 )

Auch Wei  Ming Hauschi ld  zeigte e ine
to l le  Leis tung und wurde e ingeladen.

Foto:  A.Zimmermann

INR

Arbeit in den Talentstützpunkten Lü-
beck und Rendsburg zuzuschreiben.

Nikolaj Persson konnte sich im Halbfina-
le das Ticket  s ichern.

Foto:  A.Zimmermann
Aus den besagten Talentstützpunkten
kommen auch d ie Tei lnehmer für  d ie
Sichtung zum DBV -  Talentpool .
Tanja Paulsen, Nico Coldewe und
Kathleen Ebersbach (noch Jahrgang
92) konnten die Bundes - Honorar-
trainer mit ausgezeichneten Leistungen
überzeugen.
Alle drei schafften den Sprung in den
DBV - Talentpool (super).

Als  Belohnung werden d ie Spie ler  zu
einem DBV- Lehrgang am 13/15.  Juni
e ingeladen.
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29.Schönkirchener Jugendturnier

Holbek BK räumte ab

Jan-Collin Strehse und
Neele Voigt beste Nordlichter
wieder einmal ernteten wir als organisatoren des "wohl bestbesetzen Jugend-
turniers Deutschlands" (Trond-Arfin Larsen, TSG Bergedorf) viel Lob und Dank.
Hierüber haben wir uns natürlich sehr gefreut, sind aber selbst unsere größten
Krit iker und wissen, dass wir noch eine Menge lernen können.
Zu berichten gibt es zur 29. Auflage des Gäste haben sammeln können, einmalig
Internationalen Schönkirchener Schüler- und unvergesslich.
und Jugendturn iers,  das vom 1 1.  b is  13.  Nun aber zum Turniergeschehen!  Aus
April im Sportzentrum Augustental statt- sportl icher Perspektive boten die heimi-
fand,  e ine Menge. schen und internationalen Athleten ein
Als erstes wollen wir all denjenigen, die sehr hohes Niveau. selbst manche er-
gerne an unserem Turnier teilnehmen folgsverwöhnte Spieler mussten dabei
wol l ten,  ihnen d ieses aber aufgrund des e ine Lehrstunde nehmen.
großen Andrangs n icht  mehr mögl ich Gelernt  hat  aber  auch e ine Gruppe von
war, mitteilen, dass uns dieses leid tut. B-Trainer-Anwärtern, die das Turnier
Doch le ider  is t  es uns aus organisator i -  zum wi l lkommenen Anlass e iner  Schu-
scher Sicht  n icht  mögl ich,  mehr a ls  250 lung nahmen.
Spie ler innen und Spie ler  aufzunehmen. während in den vergangenen Jahren
wir waren also dieses Jahr gezwungen, besonders die polnischen Gäste die
bereits einige Tage vor dem offiziellen ersten Plätze unter sich aufteilten, durch-
Meldeschluss Vereinen abzusagen.  So-  brach der  dänische Badminton Klub aus

So war d ieses Jahr  der  Andrang aus

Holbak d iesmal  d iese Dominanz e in-
drucksvoll mit sieben Titeln.
Aus schleswig-holsteinischer Sicht war
das Abschneiden des TSV Trittau eine
große Überraschung,  über  d ie s ich Kim
Persson sehr freute. Seine Schützlinge
belegten in der Mannschaftswertung
den dritten Rang und konnten drei Titel
gewinnen. Wieder einmal unterstrich
Nikolaj Persson seine hervorragende
Leistung.
Aber auch andere Nordlichter spielten
sich auf die vorderen Plätze. Allen voran
Jan-Coll in Strehse von der BSG Eutin,
der  neben Gold im Einzel  und Doppel  an
der Seite von Robert Hinsche (BV
Gifhorn) Bronze im Mixed mit lsa
Schaupp (BW Wittorf) gewann.
Ein Uberraschungs-Coup gelang Sonja
Deutschmann,  d ie im Dameneinzel  U17
den zweiten Rang belegte und sich da-
bei gegen internationale Konkurrenz
durchbiss.
In Simone Hermansen vom Holbek BK
fand Neele Voigt eine unbezwingbare
Gegnerin. So blieben für Neele zweite
und ein dritter Platz. Simone wurde
dann auch beste Spielerin des Turniers.
Als erfolgreichster Spieler des Turniers
wurde lhr  Teamkol lege Mad Kold ing
geehrt, der u.a. im Februar beim 8-Na-
tionen-Cup im englischen Norwich Sie-
ger des Herrendoppel wurde.
Zu guter Letzt wollen wir uns bei allen
Sponsoren, Mitwirkenden, Helfern, El-
tern und Betreuern und natürlich Spie-
lern recht herzlich für die tollen Tage
bedanken.  Auch wenn n icht  immer a l les
opt imal  ver l ie f ,  so haben wir  uns a l le  um

Knapp 90 Spie ler  auS
und Sr i  Lanka schlugen

eine Lösung bemüht  und lernen h ieraus
für  unser  Jubi läumsturn ier  im kommen-
den Jahr .  In  d iesem Sinne. . .
Wir sehen uns in Schönkirchen...eine
Woche vor Ostern. Ergebnisse:
Herreneinzel U11
l.Jakub Michniewicz (UKS Hubal Bialystok)
2.Max-Phi l ip  Wageni tz

(TSV Schwarzenbek)
3.Jul ian Mersch (TuRa Elsen)
Dameneinzel  U11
1. Kathleen Ebersbach(Blau-Weiß Wittorf)
2.  Inken Wienefe ld (Germania Schnelsen)
3. Sarah Hansen(TSV Ladelund)

Holbaek (DK) Foto: O.Radden

Mixed U13
1. Linda Klasen/Nikolaj Persson

(TSV Trittau)
2. Julie Johannsen / Lau Lundgaard Hansen

(Holbek BK)
3. Franziska Burkert / Eike Köhler

(SV Ber l iner  Brauereien)
3.  Fang Prathum Wong /  Yannik Joop

(Holbek Bl(/ BV Drömling)
Herreneinzel U13
1. Nikolaj Persson (TSV Trittau)
2.  MichaelTr ier  (Holbek Badminton Klub)
3. Jan-David Larsen (Wedeler TSV)
3. Mateusz Ziarnowski (ASZ Warszawa)
Dameneinzel U13
1.  Anne Hald Jensen

(Holbek Badminton Klub)
2. Anna Suwald (AZS Warszawa)
3. Franziska Burkert

(SV Berliner Brauereien)
3. Anne Sofie Pedersen

(Broager Badminton)
Herrendoppel U13
1.  Rasmus Sandal /  Lau Lundgaard Hansen

(Tuse Naes BK / Holbek)
2. Frederik Brandt/ MadsNesborg Jensen

(Holbek Badminton Klub)
3.  Yannik Joop /  Michael  Tr ier

(BV Dröml ing-Danndorf  /  Holbek BK)
3. Mateusz Ziarnowski / Michal Zachewicz

(AZS Warszawa)
Damendoppel  U13
1.  Anna Suwald /  Anne Hald Jensen

(AZS Warszawa / Broager)
2. Franziska Burkert/Charlotte Esbensen

(Ber l iner  Brau.  /  Broager)
3.  Kath leen Ebersbach /  Ju l ia  Fuhrmann

(BW Wittorf / Eidertat-Motf.)

Stark vertreten war auch das Team aus

mit  d ie Bi t te  an Euch,  im kommenden
Jahr f rühzei t ig  zu melden.

Auch Spieler aus Polen waren erfolg-
reich vertreten. Foto: O.Radden
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des ukra in ischen Spi
Nikolajev" verhinderten die
Diplomaten auf besonders
Weise, was uns natürlich nicht
lässt.l ass t .  n . .  . :  L ,

Ein Highlight des Turniers *ur. sicütd,
der schöne Rahmen, der durch did'"  , .
srilankischen Gäste geboten wurdei.. . ' ;,!

Zwar konnte das Team aus Marawilq,:j: i '
sportl ich betrachtet nicht überzeugeri.
Doch waren die Erfahrung, die wir wäh-
rend des fünftägigen Aufenthalts der
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3.  L inda Klasen /  Jeanet te Kuhnert
(TSV Trittau / SV Müssen)

Mixed U15
1.  Simone Hermansen/Rasmus Colberg

(Holbek Badminton Klub)
2.  Neele Voigt  /  A lexandros Dimi t r iu

(SV Müssen / TSV Trittau)
3. Charlotte Persson / Mads Kolding

(TSV Trittau / Holbek BK)
3.  Cami l la  Jensen /  Nicola i  Mül ler

(Holbek Badminton Klub)
Herreneinzel  U15
1 .  Mads  Ko ld ing

(Holbek Badminton Klub)
2.  Sebast ian Rduch (DJK Hamburg)
3. Ronny Dubb (ESV Bitterfeld)
3. Alexandros Dimitriu (TSV Trittau)
Dameneinzel  U15
1.  Simone Hermansen

(Holbek Badminton Klub)
2.  Neele Voigt  (SV Müssen)
3.  Nadine Kuhnert  (SV Müssen)
3. Meike Böttcher (Farmsener TV)
Herrendoppel U15
1.  Mads Kold ing /  Rasmus Colberg

(Holbek Badminton Klub)
2. Felix Ober / Alexandros Dimitriu

(BSG Eutin / TSV Trittau)
3. Sune Nicolaisen / Anders Latter

(Broager Badminton) Morten
3.  Johannsen /  Jakob Jensen

(Holbek Badminton Klub)
Damendoppel U15
1,  Simone Hermansen /  L ine Hasselsteen

(Holbek K)
2. Meike Böttcher / Jennifer Protze

(Farmsener TV /  DJK HH)
3. Anna Najdienowa /Aleksandra Barwizka

(AZS Warszawa)
3. Neele Voigt / Ina Voigt (SV Müssen)
Mixed Ul7
1.  Anna Plecha /  Danie l  Mi t rozewski

(UKS Hubal  Bia lystok)

29.Schönki rchener Jugendturn ier

2. Aleksandra Barwizka/Pawel Grzegor-
zewski (Warszawa / Bialystok)

3. Sonja Deutschmann / Martin Mortensen
(TS Einfe ld /  Holbek BK)

3. Nitasha Dahlstrom / Christian Pryds
(Middelfart Badminton Klub)

Herreneinzel U17
1. Pawel Grzegorzewski (Hubal Bialystok)
2. Daniel Mitroszewski (Hubal Bialystok)
3. Thomas Corell (Holbek Badminton Klub)
3. Christian Pryds

(Middelfard Badminton Klub)
Dameneinzel  U17
1.  Anna Plecha (UKS Hubal  Bia lystok)
2. Sonja Deutschmann (TS Einfeld)
3.  Sin je d 'Heureuse (ASC Spandau)
3. Karolina Brzezinka (AZS Warszawa)
Herrendoppel U17
1.  Thomas Corel l  /  Mart in  Mortensen

(Holbek Badminton Klub)
2. Christian Pryds / Sebastian Rduch

(Middel far t  BK /  DJK Hamburg)
3. Kristoffer Bartl ick / Tobias Siewert

(Spandau /  Ber l iner  Brau.)
3. Pawel Grzegorzewski / Daniel Mitros-

zewski (UKS Hubal Bialystok)
Damendoppel U17
1.  Sin je d 'Heureuse /  Nele Bohn

(ASC Spandau / VfL Berliner Lehrer)
2. Steffi Seidel / Sandra Reinicke

(SG EBT Berlin)
3. Alana Pehl / Karolina Brzezinka

(VfL Kell inghusen / AZS Warszawa)
3.  Anna Plecha /  Mar ia Mül ler

(UKS Hubal Bialystok / BV Stendal 97)
Mixed U19
1.  Nadine Weimer /  A lexander Persson

(PSV Ludwigshafen / TSV Trittau)
2. Ewa Jarocka / Thomas Corell

(Hubal  Bia lystok /  Holbek BK)
3.  lsa Schaupp /  Jan-Col l in  Strehse

(Blau-Weiß Wittorf / BSG Eutin)

Herreneinzel U19
1.  Jan-Col l in  Strehse (BSG Eut in)
2.  Marcus Köster  (SG Empor Brandenbur-

ger  Tor  Ber l in)
3.  Sebast ian Engel(ASC Spandau)
3. Alexander Persson(TSV Trittau)
Dameneinzel  U19
1.  Ewa Jarocka UKS Hubal  Bia lystok)
2.  Nadine Weimer (PSV Ludwigshafen)
3. Ayfer Taskin (Blau-Weiß Wittorf)

Tei lnehmer aus Bia lystok und Warschau

Herrendoppel  u l9 Foto:  o 'Radden

1.  Jan-Col l in  Strehse /  Robert  Hinsche
(BSG Eutin / BV Gifhorn)

2. Marcus Köster / Dung Le-Viet
(SG Empor Brandenburger  Tor  Ber l in)

3. Christoffer Peters / Marcus Seidel
(Gettorfer SC)

3. Alexander Persson / Simon Merkt
(TSV Trittau)

Damendoppel U19
1. Ewa Jarocka / Verena Knickrehm

(UKS Bialystok / Gettorfer SC)
2.  Nadine Weimer /  Mareike Mi ln ickel

(PSV Ludwigshafen)
3. fsa Schaupp / AyIer Taskin

(Blau-Weiß Wittorf)
Mehr Infos zum Turnier und viele Fotos
findet lhr im Internet unter:
http://www.schoenki.de Oliver Radden

terland aus Nordrhein-Westfalen.
19.G1ücksburger Osterturnier des TSV Glücksburg 09

Krämpfe im Finale r,sr:
125 Spieler aus 29 Vereinen, teilweise auch aus Dänemark, trafen ry
sich beim 19.G1ücksburger Osterturnier. Dabei gingen einige Sport- E
ler nach zwei langen Turniertagen völl ig erschöpft vom Feld.
Die Veranstaltung wurde in drei Klassen wangsweise aufgeben
gespie l t :  Kre is- ,  Bezi rks-  und Landesl iga-  müssen.
bereich aufwärts .  Auf  Grund der  hoheh lm Final -Doppel  wuchsen
Anzahl  von Spie lern ver l ie f  das Turnier  in  d ie beiden Erfder  jedoch
rasanter Folge, so dass einige Aktive über s ich h inaus.  Obwohl
n icht  lange ausruhen konnten,  b is  das Lund te i lweise gar  n icht
nächste Spiel wartete. Gerade am zwei- mehr richtig laufen konn-
ten Turnier tag machten s ich d ie v ie len te,  brachte das Duo d ie
Partien, gerade im Herrendoppel und - beiden favorisierten
einzel  der  A-Klasse,  deut l ich bemerkbar.  Ladelunder an den Rand
lm Finalspie l  der  A-Klasse standen s ich e iner  Nieder lage.  Am
die Paarungen Lund/Wiegand vom TSV Ende s iegte jedoch das
Erfde und Schabla/Wepner vom TSV starke Ladelunder Doppel
ladelund gegenüber.  Torsten Lund Schabla/Wepner. Der
musste zuvor  in  der  Endrunde des Her-  Pokal  für  d ie beste Mann-
reneinzels spielen und hatte dort das schaft ging dieses Jahr an
letzte Spiel mit Krämpfen in den Beinen den TSV Westfalia Müns-

rtr--*:':
rt

Sven Alber tsen (Düsseldor f )  und Nicole David (SG

Niels-Chr. Evers

Großsol t )  gewannen im Mixed. Foto:  Dewanger



FLORA Cup 2003

BSG Eutin gewann zum drit ten Mal in Folge

Nächstes Jahr neue Trophäe
Yom 25.-27. April waren 550 Teilnehmer aus acht Bundesländern, Dänemark,
schweden und England nach Elmshorn zum größten Badmintonturnier Deutsch-
lands gekommen. Nach über 1.500 Spielen wurde der Flora Cup am Sonntag ge-
gen 17:30 Uhr an den Sieger der Vereinswertung, der BSG Eutin 1272 punkte)
überreicht. Diese dürfen den Pokal ietzt, nach ihrem dritten Sieg in Folge behalten.
Dabei verwiesen sie die Teilnehmer vom MTV Rheinwacht Dinslaken (NRW) mit
deutlichem Abstand auf Platz zwei (107 Punkte). Dritter wurde der TSV Großsolt-
Freienwill (84 Punkte).

Punkte)  kamen auf
den s iebten und
57.Platz.
Mi t  über  40 Tei lneh-
mern und acht
Wettweberben, in
denen d ie BSG Eut in
die Erstplatzierten
stellte, zeigte sich
schnel l .  dass in  d ie-
sem Jah r  n iemand
eine Konkurrenz für
die starken Schleswig
Holste iner  sein konn-
te.
ln 29 Wettbewerben

Ein starkes Teilnehmerfeld in einer voll besetzten Halle. 
wa-

Foto:  Burkhard Völz (Elmshorner  Nachr ichten)  
' :n

'  d re
Die ausr ichtenden Vereine Elmshorner  Eut iner  unter  den er-
MTV (67 Punkte)  und Elmshorner  BC (6 sten Vier  zu f inden.

(TuS Eintracht Bremen) / Havemeyer
(Grasberg,  NS).  Tobias Langpaap war
dann auch im U19 a Herreneinzel f ina le
sein Gegner.
Zusammen gewannen s ie dann am
Sonntag den Doppelwettbewerb gegen
Dige /  Burmester  aus Hamburg.
Damit  hol te er  dre i  der  insgesamt acht
Flora Cup Ti te l  der  BSG Eut in.
ln derselben Altersklasse setzten sich
Stefan Behrens und Chr is toph Schl ich-
t ing im B-Doppel  nach e inem harten
Dreisatzspie l  gegen d ie Elmshorner
Di t tmer /  Kruse durch.
In der  A-Klasse konnte außerdem Finn
Glomp zusammen mi t  Nadine Kuhnert
aus Müssen er fo lgre ich sein.
Bei  der  Auswertung der  Ergebnisse zeig-
te s ich,  dass n icht  nur  d ie BSG Eut in den
Flora Cup dominier ten.
Von den 50 ausgespielten Wettbewer-
ben kamen fast 30 Erstplatzierte aus
Schleswig Holste in.
Die dre i  U15 A- Klasse Mädchen aus
Müssen z.B.  dominier ten a l le  ihre Disz i -
p l i nen .  lm  U15  A  Mädchene inze l  gewann
Neele Voigt  vor  Ina Voigt  und Nadine
Kuhnert .  lm Doppel  hol ten s ich d ie bei

Ein r ies iges Tei lnehmerfe ld und e ine pra l l  gefü l l te  Hal le
kennzeichneten den Flora-Cup 2003.  Foto:  Fam.Seidel

Von den
23 A-
Klasse
Wettbe-
werben
sind s ie
nur  bei
sechs
unter
oen
ersten
vier
Platzier-
ten n icht
dabei .
Erfolg-
reichster
Spie ler
dabei
war Jan-
Col l in
Strehse.
In sei -
nem
letzten
Flora Cup
Jahr hol te
s ich Jan-

Auch das Get tor fer  Doppel  konnte beim dies jähr igen
Foto:  Fam.Seidel

Col l in  in  a l len dre i  Disz i -
p l inen den Ti te l .
lm  U19  a  M ixed  gewann
er mi t  Ber i t  K l i tz ing das
Finale gegen Langpaap

den Voigt-Schwestern den Titel vor Na-
dine Kuhnert  und ihrer  Doppelpar tner in
Karen Radke aus Hamburg.
Und auch den 51.  Pre is  hol te s ich e ine
Schleswig Holste iner in.  Bei  dem beson-
ders bei den Jüngeren sehr gefragten

7

Flora-Cup 2003 überzeugen.



Flora Cup 2003

Rätsel gewann Gesa Wischmann vom
TS Einfeld den von NordSport gestifte-
ten Schläger.
Mit 68 Punkten auf Platz sechs in der
Vereinswertung stehen die dänischen
Teilnehmer vom DHG Odense. Sie und
die anderen ausländischen Teilnehmer
konnten zufrieden sein. Luke Thomson
aus England wurde im Einzel  und Dop-
pel jeweils Zweiter und integrierte sich
so gut in das Teilnehmerfeld. Luke hatte
in Mathieu Pohl  vom 1.BV Mühlheim
(NRW) einen äußerst starken Gegner im
Einzelfinale und musste sich in drei
Sätzen geschlagen geben. Die däni-
schen und schwedischen Teilnehmer
errangen ebenfalls vordere Plätze ohne
jedoch die Konkurrenzen zLt beherr-
schen wie es die englischen Gäste des

vergangenen Jahres getan
hatten. In den U17 A Doppel-
wettbewerben holten sich
Simon Nyegaard und Simon
Stroyer (Odense, DK) sowie
Lotta Jörlöv und Elin
Jakobsson (Schweden) den
jeweil igen Titel.
Alle Ergebnisse und weitere
Infos unter www.floracup.de.
(Anja Dörscher, Elmshorner
MTV)

Teilnehmer aus Müssen
und Eutin in der Warte-
schleife.
Foto: Fam.Seidel

BSG Eutin ist jetzt Eigentümer der Trophäe

falen). Auf dem dritten Platz landete mit
84 Punkten TSV Großsolt-Freienwill
(Schleswig-Holstein).
Der BSG'er Jan Coll in Strehse, der auf
dem ersten Platz der ewigen Bestenliste
der Spieler des Flora Cups steht, baute
seinen Punktestand von 90 Punken auf
jetzt 114 Punkte aus, weil er in der Al-
tersklasse U 19 a sowohl im Einzel als

Die BSG Eutin
vertreten.

und U 13 Einzel  und
Altersklassen U 15 bis U
pel und Mixed.
Insgesamt wurden über 1
ausgetragen. In der
konnte sich die BSG Eutin
sie das erste Mal diesen Cup
und der Titelverteidigung im
in diesem Jahr erneut du

Ulrike Freudenthaler, Florian Bierend
und Julia Rosin gleich drei davon mit
beim Flora Cup dabei waren. Sie stan-

, wo den den Jugendlichen mit Rat und Tat
zur Seite und trugen ebenso mit zu die-
sem Erfolg bei.

auch im Mixed mit seiner Vereinskame-
radin Berit Klitzing und im Doppel an der
Seite von Tobias Langpaap (TuS Ein-
tracht Bremen) den ersten Platz belegte.
Die genauen Ergebnisse des Flora Cup
2003 können der  Homepage
www.floracup.de entnom men werden.

Klaus Bierend

ner unter-
stüzt werden,
wovon ne-
ben demu 1 1

den
Dop-

BSG zum 3. Mal in Folge
Sieger des FLORA Cup
Vom Elmshorner BC, der EMTV Badmintonabteilung und dem Förderverein für
Badminton Elmshorn und Umgebung e.V. wurde zum 12. Mal Deutschlands größ-
tes Badmintonturnier für Jugendliche - der Flora Cup in Elmshorn - ausgerichtet.
Vom 25.04.2003 bis 27.O4.2OO3 wurden gewinnen. Diese begehrte Trophäe geht
in den beiden KGSE-Hallen, der Olym- damit in das Eigentum der BSG Eutin
piahalle und der Krückauhalle in Elms- über. Mit 272 Punkten verwies die BSG
horn (insgesamt 23 Spielfelder) die Ge- Eutin die Konkurrenten auf die nachfol-
winner ermittelt. genden Plätze. Damit erntet die gute
Der beste Verein erhält den Flora Cup, Jugendarbeit des Jugendwartes Rüdi-
einen Wanderpokal. ger Michalski aber auch das langjährige
Verbunden mit dem Gewinn des Flora Engagement
Cups ist ein Reisekostenzuschuss in des erfahre-
Höhe von EUR 200,00. Die ersten drei nen Trainers
jeder Disziplin erhalten Preise im Ge- Wolfgang
samtwert von über EUR 2.000,00. Meier ihre
Nachdem im vergangenen Jahr rund 75 verdienten
Vereine dabei waren, hatten dieses Mal Früchte.
86 Vereine (Rekordzahl in der 12 jähri- Das Trai-
gen Geschichte des Flora Cup!) ihre jun- ningskon-
gen Sportlerinnen und Sportler zu die- zept geht voll
sem Turnier angemeldet. auf, da Rüdi-
Es waren Teilnehmer/innen aus acht ger Michalski
Bundesländern (Schleswig-Holstein, und Wolf-
Hamburg,Mecklenburg-Vorpommern,  gangMeier
Niedersachsen,Nordrhein-West fa len,  abApr i l2002
Bremen, Brandenburg und Sachsen- durch fünf
Anhalt) sowie Schweden neue C-Trai-
und

Betreuer Klaus Die Jugendlichen der BSG Eutin holten zum dritten Mal in Folge den

Hinrichsen ,.,. '1 begehrten Wanderpokal . Foto: Marten Hinrichsen

und Zweiter wurde mit 107 Punkten MTV
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Auftakt zum C-Trainer-Lehrgang des SHBV

Ein Bild bekommen
Am Iangen Wochenende vom 1. bis zum 4. Mai 2003 wurde der Grundstein für die
Ausbildung von dreizehn zukünftigen C-Trainern und vier Übungsleiterassistenten
gelegt.
Viele Wege führen nach Gettorf.
Nicht  nur  aus den unterschiedl ichsten
Richtungen kamen die Tei lnehmer aus
drei  Bezi rken,  sondern auch auf  den
unterschiedl ichsten Wegen.  Letzt l ich

Hal le warten
muss. Späte-
stens beim
Sma l l -
Footwork nach
dem Ein laufen
konnten s ich
die beiden
dann aber r ich-
tig durchwär-
men.  Bei  ver-
schiedenen
Warmmach-
spie len lernten
wir uns unter-
e inander bes-
ser  kennen und
stärkten somit
das Wirgefühl
in  unserer
Gruppe.
Die zweite
Hälfte des Auf-

taktwochen-
endes ver
brachten wir

schafften es aber alle rechtzeitig zur Be-
grüßung durch den Lehrwart Nils Grei-
ner t  in  d ie Hal le .
Nachdem sich d ie Tei lnehmenden selbst
kurz vorgestellt hatten und sich dabei die
u nterschiedlichsten Vora ussetzu ngen
der Tei lnehmer herausste l l ten,  begannen
wir  unter  der  Anle i tung von Tra iner  Jens
Meier  mi t  den absoluten Grundlagen des
Badmintonsports. Am Donnerstag und
Freitag standen die Schlag- und Lauf-
technik im Vordergrund.
Kurzen Erk lärungen fo lgte immer e ine
Phase des selbst Ausprobierens mit hilf-
re ichen Tipps und geduld igen Er läute-
rungen der  beiden Tra iner  Ni ls  und Jens.
Auch wenn n icht  a l les auf  Anhieb bei
jedem klappte. konnte so jeder zumin-
dest  e in Bi ld  von der  jewei l igen
Technik mi t  lhren Vorte i len und Tücken
bekommen. Zu jeder Technik erlernten
wir  Übungen,  d ie wir  in  unseren Verei -
nen vertiefen können. Durch den sehr
praxisorientierten Aufbau der Unter-
r ichtseinhei ten kam nie lange Wei le auf .
Fortsetzung in Kaltenkirchen.
Am Samstag stießen noch zwei weitere
Tei lnehmer innen aus dem Süden
Schleswig-Holste ins zu unserer  Gruppe.

mit der Übertragung der Grundbewe-
gungen auf  d ie e inzelnen Schlag-  und
Lauftechniken im Vorder- und Hinterfeld.
Auch hier stand wieder die Umsetzung
des zuvor Erlern-ten an erster Stelle.
In einer angenehm lockeren Atmosphäre
vergingen diese ersten vier Tage wie im
Flug, zwar mit sehr viel Muskelkater,
aber  dennoch mi t  sehr  v ie l  Spaß.
Wir  f reuen uns schon auf  d ie kommen-
den Lehrgangswochenenden,  d ie wir  mi t
großer Motivation wahrnehmen werden.
Nochmals vielen Dank an den Gettorfer
SC und d ie Kal tenki rchener TS für  d ie
Organisat ion der  Hal len.
Wir  haben uns bei  Euch sehr  wohl  ge-
fühlt.
Wir  möchten uns außerdem bei  unseren
Lehrgangsle i tern Ni ls  und Jens für  d ie
stets geduldige Vermittlung ihres Wis-
sens bedanken.
Null - eins - zwei - drei: Schlag vorbei
Al len,  d ie s ich im Bereich Schlagtechnik
auch mal  e in Bi ld  machen möchten,  kön-
nen wir das aktuelle Buch von Poste/
Hasse "Badminton Schlagtechnik"  emp-
fehlen.
Kristina Voß (Blau-Weiß Wittorf) und
Fabian Decken (Elmshorner BC)

1 1

Diese mussten auf Grund des ungünsti-
gen Bahnfahrplans nach e iner  längeren
Anreise leider erfahren, wie kalt es in
Kal tenki rchen sein kann,  wenn man bei
Niesel regen knapp e ine Stunde vor  der

Die Tei lnehmer des Lehrgangs:  h intere Reihe:  Reinhold Kay,  Anna-
Car ina Kniß,  Cherry Ann Reclusado,  Heidrun Schei thauer,  Olaf  Mehl-
berg,  Kr is t ina Voß,  Ni ls  Greiner t ,  Marc Lange,  Ol iver  Heine;  vordere
Reihe: Carsten Schiewer, lr ina Glowatzki, Fabian Decken, Timo
Storck, Sven Hoffmann, Matthias Göhler, es fehlen: Lars Rieger,
Kathar ina Rohde,  Annika Enkelke
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